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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Lauf II : TSV Winkelhaid II 
Freitag, 25.03.2022, 20:15 Uhr

Riedel tütet den Sieg für den TSV Winkelhaid II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV Winkelhaid
II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim
TSV Lauf II fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem
davon, dass der TSV Lauf II mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Breier / Schmidt gegen Trotz /
Riedel verrichten, bevorihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Einen umkämpften Erfolg feierten
daraufhin Triebel / Bohrer beim 11:9, 11:8, 4:11, 4:11, 13:11 gegen Bloß / Bauer, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Triebel / Bohrer zu Ende ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Stich / Wallinger wurden Pietrzak / Tasch indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Fünf
Sätze beharkten sich Rainer Triebel und Michael Trotz, bevor der Gast einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Trotz mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Stephan Breier machte
dagegen mit Michael Bloß beim 11:7, 17:15, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Andreas Bohrer im Match
gegen Frank Riedel, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Sebastian
Pietrzak dann die Begegnung mit 1:3 gegen Horst Bauer abgab und eine Niederlage kassierte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Christoph Schmidt, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Manfred Wallinger wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Schmidt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht ganz
mithalten konnte Matthias Tasch, beim 1:3 gegen Josef Stich, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rainer Triebel bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen
Michael Bloß. Stephan Breier kam mit der Spielweise von Michael Trotz am Tisch jedoch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Sieg. Zwischenzeitlich konnte Andreas Bohrer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann
das Spiel gegen Horst Bauer aber trotzdem klar mit 5:11, 9:11, 11:3, 5:11. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 4:8. Einen Zähler für die Gäste musste Sebastian Pietrzak derweil bei der 1:3-
Niederlage gegen Frank Riedel hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Lauf II nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf, während
der TSV Winkelhaid II vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2022 gegen die DJK Sparta Noris
Nürnberg IV ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Lauf II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 29.04.2022 gegen den TV 61 Hersbruck.

 Statistik:
 TSV Lauf II

Doppel: Breier / Schmidt 0:1, Triebel / Bohrer 1:0, Pietrzak / Tasch 0:1 
Einzel: R. Triebel 0:2, S. Breier 2:0, A. Bohrer 0:2, S. Pietrzak 0:2, C. Schmidt 1:0, M. Tasch 0:1 

 TSV Winkelhaid II
Doppel: Bloß / Bauer 0:1, Trotz / Riedel 1:0, Stich / Wallinger 1:0 
Einzel: M. Bloß 1:1, M. Trotz 1:1, H. Bauer 2:0, F. Riedel 2:0, J. Stich 1:0, M. Wallinger 0:1


